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Himmel, Erziehung und ewiges Leben
Sonntag
Joh 6,54 Wer mein Fleisch ißt und mein Blut trinkt, hat ewiges Leben, und ich

werde ihn auferwecken am letzten Tag;

Joh 3,16 Denn so hat Gott die Welt geliebt, daß er seinen eingeborenen Sohn gab,
damit jeder, der an ihn glaubt, nicht verloren gehe, sondern ewiges Leben habe.

1 Joh 5,13 Dies habe ich euch geschrieben, damit ihr wißt, daß ihr ewiges Leben
habt, die ihr an den Namen des Sohnes Gottes glaubt.

1 Tim 1,16 Aber darum ist mir Barmherzigkeit zuteil geworden, damit Jesus Chri-
stus an mir als dem ersten die ganze Langmut beweise, zum Vorbild für die,
welche an ihn glauben werden zum ewigen Leben.

Joh 4,14 wer aber von dem Wasser trinken wird, das ich ihm geben werde, den
wird nicht dürsten in Ewigkeit; sondern das Wasser, das ich ihm geben werde,
wird in ihm eine Quelle Wassers werden, das ins ewige Leben quillt.

Joh 6,40 Denn dies ist der Wille meines Vaters, daß jeder, der den Sohn sieht und
an ihn glaubt, ewiges Leben habe; und ich werde ihn auferwecken am letzten
Tag.

Jud 1,21 erhaltet euch in der Liebe Gottes, indem ihr die Barmherzigkeit unseres
Herrn Jesus Christus erwartet zum ewigen Leben.

Tit 3,7 damit wir, gerechtfertigt durch seine Gnade, Erben nach der Hoffnung des
ewigen Lebens wurden.

Hbr 1,2 hat er am Ende dieser Tage zu uns geredet im Sohn, den er zum Erben
aller Dinge eingesetzt hat, durch den er auch die Welten gemacht hat

Apg 17,28 Denn in ihm leben und weben und sind wir, wie auch einige eurer
Dichter gesagt haben: ‘Denn wir sind auch sein Geschlecht.

Montag
2 Ptr 3,10-13 3/10 Es wird aber der Tag des Herrn kommen wie ein Dieb; an

ihm werden die Himmel mit gewaltigem Geräusch vergehen, die Elemente aber
werden im Brand aufgelöst und die Erde und die Werke auf ihr [im Gericht]
erfunden werden. 3/11 Da dies alles so aufgelöst wird, was für Leute müßt ihr
[dann] sein in heiligem Wandel und Gottseligkeit, 3/12 indem ihr die Ankunft
des Tages Gottes erwartet und beschleunigt, um dessentwillen die Himmel in
Feuer geraten und aufgelöst und die Elemente im Brand zerschmelzen werden.
3/13 Wir erwarten aber nach seiner Verheißung neue Himmel und eine neue
Erde, in denen Gerechtigkeit wohnt.

Offb 21,1-6 21/1 Und ich sah einen neuen Himmel und eine neue Erde; denn der
erste Himmel und die erste Erde waren vergangen, und das Meer ist nicht mehr.
21/2 Und ich sah die heilige Stadt, das neue Jerusalem, aus dem Himmel von
Gott herabkommen, bereitet wie eine für ihren Mann geschmückte Braut. 21/3
Und ich hörte eine laute Stimme vom Thron her sagen: Siehe, das Zelt Gottes
bei den Menschen! Und er wird bei ihnen wohnen, und sie werden sein Volk
sein, und Gott selbst wird bei ihnen sein. 21/4 Und er wird jede Träne von
ihren Augen abwischen, und der Tod wird nicht mehr sein, noch Trauer, noch
Geschrei, noch Schmerz wird mehr sein: denn das Erste ist vergangen. 21/5
Und der, welcher auf dem Thron saß, sprach: Siehe, ich mache alles neu. Und
er spricht: Schreibe, denn diese Worte sind gewiß und wahrhaftig. 21/6 Und er
sprach zu mir: Es ist geschehen. Ich bin das Alpha und das Omega, der Anfang
und das Ende. Ich will dem Dürstenden aus der Quelle des Wassers des Lebens
geben umsonst.

Dienstag
1 Kor 13,12 Denn wir sehen jetzt mittels eines Spiegels, undeutlich, dann aber

von Angesicht zu Angesicht. Jetzt erkenne ich stückweise, dann aber werde ich
erkennen, gleich wie auch ich erkannt worden bin.

1 Kor 4,5 So verurteilt nichts vor der Zeit, bis der Herr kommt, der auch das
Verborgene der Finsternis ans Licht bringen und die Absichten der Herzen of-
fenbaren wird; und dann wird jedem sein Lob werden von Gott.

Phil 4,13 Alles vermag ich in dem, der mich kräftigt.

Mittwoch
2 Kor 4,17-18 4/17 Denn das schnell vorübergehende Leichte der Drangsal bewirkt

uns ein über die Maßen überreiches, ewiges Gewicht von Herrlichkeit, 4/18 da
wir nicht das Sichtbare anschauen, sondern das Unsichtbare; denn das Sichtbare
ist zeitlich, das Unsichtbare aber ewig.

Offb 21,1-2 21/1 Und ich sah einen neuen Himmel und eine neue Erde; denn der
erste Himmel und die erste Erde waren vergangen, und das Meer ist nicht mehr.
21/2 Und ich sah die heilige Stadt, das neue Jerusalem, aus dem Himmel von
Gott herabkommen, bereitet wie eine für ihren Mann geschmückte Braut.

Offb 2,7 Wer ein Ohr hat, höre, was der Geist den Gemeinden sagt! Wer überwin-
det, dem werde ich zu essen geben von dem Baum des Lebens, welcher in dem
Paradies Gottes ist.

Offb 7,14-17 7/14 Und ich sprach zu ihm: Mein Herr, du weißt es. Und er sprach
zu mir: Diese sind es, die aus der großen Drangsal kommen, und sie haben ihre



2020-Q4-13 2 von 2
Gewänder gewaschen und sie weiß gemacht im Blut des Lammes. 7/15 Darum
sind sie vor dem Thron Gottes und dienen ihm Tag und Nacht in seinem Tempel;
und der auf dem Thron sitzt, wird über ihnen wohnen. 7/16 Sie werden nicht
mehr hungern, auch werden sie nicht mehr dürsten, noch wird die Sonne auf sie
fallen noch irgendeine Glut; 7/17 denn das Lamm, das in der Mitte des Thrones
ist, wird sie hüten und sie leiten zu Wasserquellen des Lebens, und Gott wird
jede Träne von ihren Augen abwischen.

Ps 90,17 Die Freundlichkeit des Herrn, unseres Gottes, sei über uns und befestige
über uns das Werk unserer Hände! Ja, das Werk unserer Hände, befestige [du]
es!

Donnerstag
Mt 5,2 Und er tat seinen Mund auf, lehrte sie und sprach

Mk 4,2 Und er lehrte sie vieles in Gleichnissen; und er sprach zu ihnen in seiner
Lehre:

Lk 19,47 Und er lehrte täglich im Tempel; die Hohenpriester aber und die Schrift-
gelehrten und die Ersten des Volkes suchten ihn umzubringen.

Joh 6,59 Dies sprach er, als er in der Synagoge zu Kapernaum lehrte.

Sach 13,6 Sagt man aber zu ihm: Was sind das für Wunden zwischen deinen Hän-
den, dann wird er sagen: [Sie entstanden,] als ich im Haus meiner Freunde
geschlagen wurde.
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